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In zehn Jahren  

werde ich vielleicht,  
eine alte zahnlose Bettlerin,  

vor einer Kirche sitzen in Rom  
- denn dort ist es wärmer -  

und triumphieren:  
So hab ich es doch  
endlich vermocht  

in der Wahrheit zu leben!  
 

In zehn Jahren  
werde ich vielleicht  
Enkel im Arm halten  

und denken: sie haben  
zuwenig Schlaf!  

Aber ich darf es nicht sagen.  
So murmle ich weiter  

freundliche Lügen.  
Und fühle sie wieder,  

die ätzenden Qualen der Liebe!  
 

In zehn Jahren  
werde ich denken:  
Hätte ich früher  

zu wirken begonnen,  
als ich noch kräftig war!  

Hätte ich früher  
die Wahrheit erkannt,  

die wir doch alle  
wissen seit immer.  

 
Denn in zehn Jahren  
werde ich tot sein.  

  

  

  


